Antrag auf Bewilligung der Verfahrenshilfe hinsichtlich Beugehaft gem.

§ 5 Verwaltungsvollstreckungsgesetz 1991 (VVG) samt Vermoégensbekenntnis*)

SRl (53 (e 5 Balall G gay g ) Y] Guaall o guady 4 gild Bac b o 488) gall il
(Felsliaally )83 ABLSYL (VVG) 1991 )

Hiermit stelle ich den
- atial) 138 Can gay aaif

ANTRAG
ula

auf Bewilligung der Verfahrenshilfe zur Abfassung und Einbringung
a8 5 AU A g3l Bac L Ao 44) gall

einer Beschwerde iSd § 10a VVG
|:| 210 s3ldl 5 oY) Clel a8 8 3 seailall Jiaally (5 S

|:| eines Vorlageantrages
sl b

I:' eines Antrags auf Wiederaufnahme des Verfahrens
A1 3 e Ayl w8 sale) calla

|:| eines Antrags auf Wiedereinsetzung in den vorigen Stand
Gobad) paa gl At sale ) alla

sowie
Lab.i‘j

-

|:| zur Vertretung bei einer miindlichen Verhandlung

im erforderlichen Umfang, jedenfalls durch Beigebung eines Rechtsanwalts.

Ara g p J3) 6 cmsdad rd el



Dazu mache ich folgende Angaben:

a) Belangte Behorde:
:BT!@L\JBLM

|:| Bundesamt fiir Fremdenwesen und Asyl (BFA)
(BFA) s szdls da¥) 0s53508hlz )6 i

I:l Sonstige:

d

b) Datum der Entscheidung:
Dd Jlhaod ol

c) Geschaftszahl:
tzeded

d) Datum der Zustellung der Entscheidung:
D@ ok zl

e) Weitere Ausfuihrungen (zB welche Handlung/Unterlassung soll mit der Beugehaft

erzwungen werden etc.):

(CQ“ «siloay) w%dLUGJ%\ e &a/de& Lﬁ\ d‘&(—L‘S dg%%) LSJC\ u\:\L&.

WICHTIG: Fillen Sie dieses Feld in lhrem Interesse zumindest in kurzen Worten und soweit

es lhnen moglich ist aus!
- o 1o 5089 J3) g 3oz Dledleladad Gs dgd e Mol :ala

*) Aus Grinden der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung mannlicher und weiblicher
Sprachformen verzichtet. Samtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermalien fiir beide Geschlechter.



Umfang der Verfahrenshilfe:
24 il Bas bl Jlaa

Ich beantrage die einstweilige Befreiung von
Cp SGed @Y 6@ Jsor dndacpadn

O O 0O O

]

den Gerichtsgebiihren und anderen bundesgesetzlich geregelten staatlichen
Gebihren;
¢ A O sddeabio oA s AY B sk Jasoudls addzad o 50y

den Kosten von Amtshandlungen aulRerhalb des Gerichts;
$spdradz g sppowd Jeg ¥ uddls

den Gebiihren der Zeugen, Sachverstindigen, Dolmetscher, Ubersetzer und Beisitzer
ClsBedslodls b oz s ez odls ¢l odls 2 sl g

den notwendigen Barauslagen, die von dem vom Gericht bestellten gesetzlichen
Vertreter oder von dem der Partei beigegebenen Rechtsanwalt oder Vertreter
gemacht worden sind;

(o hdlnged Jird i elzed 51 sk ad b e it Jied i dse D056 gl

den Reisekosten (Anreise zur mindlichen Verhandlung)

(glea¥) 30g ) 1dd) sadl@s

den Kosten fiir die Vertretung durch einen Rechtsanwalt

elze déue d:’%'-@ Bl

Bitte eine Kopie des betreffenden Bescheides beilegen!
Bl 53 L@ e 3E LS sz

Das angeschlossene Vermogensbekenntnis habe ich vollstandig ausgefullt und
unterschrieben.

A gsdy daldliged Dldbedoy L) cdacitin @



Ich erklare, dass die nachstehenden Angaben (iber meine persénlichen Umstande wahr und
vollstandig sind und nehme zur Kenntnis, dass im Falle der Erschleichung der Verfahrenshilfe
durch unrichtige oder unvollstandige Angaben

1. die Kosten der Vertretung durch einen Rechtsanwalt nachzuzahlen sind;
2. eine Mutwillensstrafe verhangt werden kann;
3. strafrechtliche Folgen eintreten kénnen;
4, eine zivilrechtliche Haftung fir alle verursachten Schaden eintritt.
splsd g JsoardUhay) Jir sad ds 3@ s oo 08 b Jar 8208 S sgad Ol
AMLA‘LﬂJJ& | 'Sc.,gcuaﬁ.& Q‘(’JL&’ dmc e wa
talze Jedip dapd candidala oz s 1
et e ik 2.
¢sabiz cdse Il ook 3.
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Ort: Datum: Unterschrift:
old E g5



Vermogensbekenntnis zur Erlangung der Verfahrenshilfe
4 i Sacluwall o J geaall cilsliaal) i 8)

I. Angaben zur Person:

:ua&u:l.“ Gilily

1. Vor- und Familienname:

Bacdlls s

2. Akademischer Grad:
;Sﬁe:m\iy\ ‘SGJJJJ

3. Anschrift:
ZQ‘}Q&

4. Geburtsdatum und -ort:
;BJYJL\J Q\ééj t,u\tb

5. Familienstand:

wdedeosd

6. Beruf / Beschaftigung:
[egd/ 5@pd

Il. Wohnverhiltnisse:

OS] i g

1. Ich wohnein

Y aliie e 3 aliie Caye untergemieteten Raumen

Sonstiges:
e

2. Ich habe fiir die Benlitzung der Wohnung monatlich € zu zahlen und schlielle
als Beleg bei:

il

U g daadl oo Bolaiwl ol oy g0



Einkommen:

:Jaall

Ich beziehe

o

1. als unselbststandig Erwerbstatiger bei
L;Jdd@’d‘; ﬁ& Q.Ejenﬂ

(Name und Anschrift des Arbeitgebers):
(deed oz luad) 5@ 5 o)

ein tagliches Nettoeinkommen (einschlieBlich aller Zulagen und Beihilfen, nach Abzug
der o6ffentlich-rechtlichen Abgaben und Beitrdage, ohne Abzug von Schulden) von €

ladlually CS1_pall & Uatil day @By @Yadl groz ¢U3 § la) Lol Loty Tas

909 Dl dEay (Qﬁ)&%\dj)@jﬁ@‘
2. als selbststdandig Erwerbstatiger ein monatliches Nettoeinkommen von €
€99 J\Mb&@ﬂ;ddm&su;\.ms
3. Sozialhilfe monatlich netto €
0% i i b yed Eelanyl sac bl

Auszahlende Stelle:
48 jlall dgall

4. sonstiges in den vorstehenden Punkten nicht aufgezdhltes Einkommen, wie zB Leibrente,
Ausgedinge, Einnahmen aus Vermietung, Untervermietung oder Verpachtung von
€ ~ monatlich ‘ ; ‘
J‘Gféﬂ Qcﬁ"_a)gc\séﬂ sl J\Gz\y\ e dcﬂ} ¢ C\‘ﬁyb ¢ 'égjw@ﬂja\uey\ dg‘é: wm&\ L\@ Lﬁ‘.EJJ?‘-“ ﬁ& )AS[\ dcw
L e € saadui i

Als Einkommensnachweis ist beigeschlossen (zB Lohnbestatigung, Gehaltsbestatigung,
Einkommensteuerbescheid, Abschrift der Einkommensteuererklarung, Empfangsabschnitt,
Bestatigung der Pensionsversicherungsanstalt, Bestatigung des AMS):

sauoa B G b ¢ JEdseuomands « cdyd iy ¢ e @ldid) JEad g diddd s BIG) ad
(deed g (o Clady ¢ Baop | @ I (iead) (a1 B essa (i Dlady ¢ SAQN) a6l ¢ JFad



lll. Vermobgen:
scalsliaal

Ich habe folgendes Vermogen:
Sadd oldded gad

1. Bargeld in der Hohe von: €
S0 D@ s e

2. Bank- bzw. Girokonto:
$lz S edanlor

Name der Bank:

I P

Nummer des Kontos:
:%“u{dje@

Derzeitiger Stand: €
o sdesdr dyusad

3. Sparbiicher:
slndos

Sparkasse / Bank:
Aad/ 5l B pe

Nummer des Sparbuchs:
el ey

Hohe der Einlage: €
5o 1Y) 32003

4. L',ege?SChaften: Luadddish J3w  Eigentumswohnung
<\

eingetragen im Grundbuch der Katastralgemeinde

Bl US SUIES 8 srlopdsaadd

unter der Einlagezahl:

drodade

Letzter steuerlicher Einheitswert (Angabe des Finanzamtes und des Aktenzeichens):
(<@ e s clboal ek Glasaay s e g



Hohe des Jahresertrages: €
s sdes sawd Jgad Llag

. Unternehmen (Name oder Firma, Art, Ort):

(u\é}‘_“‘ &J&ﬁ‘ Eé)u@ji (’UM\) M

Letzter steuerlicher Einheitswert (Angabe des Finanzamtes und des Aktenzeichens):
(Ddd a5 o) i Olagisacn s e F]

. Wertpapiere:
Badbd 31 5Y)

Art:
I&J&B

Anzahl:
)
Nennbetrag / Kurswert: €

130503330830 d / 500N 5aad

. Bausparvertrag:
el (e lE Y Qe

Anstalt:
Boesed

Nummer des Vertrages:
Zﬁ‘ftdjed)

Vertragssumme: €

sosda@dE g

Angesparter Betrag: €
ZJ_)J.-!L\L.EJ%@L“ EM



8. Lebensversicherungen:

B\ﬂcdj déé u,g::\ﬁ

Anstalt:
B ue)ée‘.“

Art:
L)

Nummer des Versicherungsscheines:
Ol e

Versicherungssumme: €

:})J.-.‘Lﬁ—.é):‘ei@ g eh
Name des Berechtigten:

u@yad ol

9. Rechtsschutzversicherung:
o dsdard Gl

Anstalt:
B ue)éedj

Gegenstand:
¢ soased

Nummer des Versicherungsscheines:
HETN [ R W)

Versicherungssumme: €
s ld e g
10. Forderungen (jedoch keine Unterhaltsforderungen; siehe hierzu Abschnitt VI.):
(6 3,38 b ¢ 36 g s Soalod) gl

Name und Anschrift des Schuldners:
e d O s sk

Hohe der Forderung: €
o sdeir Ged g s



11. Sonstige Vermodgensgegenstande:
o) dsua

a) Gewerbe-, Pacht-, Urheber-, Patent-, Gesellschaftsrechte und ahnliches:

adedla s Dbl 3 ag s gAY sel s sz s dg Idadls LU Bsg s ey Gug stz Gsgd

b) Kraftfahrzeug(e) (Marke, Type, Baujahr):
:(&MBW‘ d.-.‘ﬁje‘j ¢ ’Sd)\e‘j) (Q\)Bj\ﬁu@ﬂ

Boot(e) (Marke, Type, Baujahr):
(gl g dgpd ¢ 3d)lad) (U sd) «O\E

Wohnwagen (Marke, Type, Baujahr):
(Gl s s dsed c3llad) 3 5biad

c) Sonstige Vermogensgegenstinde von groBerem Wert, wie zB

Kunstgegenstande, Sammlungen:
g sazadls said Jlag Vs i szad d ¢ ) 3aa @ i3 (AN J 50

V. Schulden:
:0g)

Art (z.B. Ratenverpflichtungen, Darlehensschuld):

(e G e IR

Name und Anschrift des Glaubigers:
OB O sg s el

Hohe der Schuld: €
EBTTL SN PR

IV. Unterhaltsanspriiche und -pflichten:
2483 i) 33 g el

1. Ich habe Unterhaltsanspriiche gegentiber (Name, Anschrift)
(O\JO&J‘ ¢ ?“y\) ;\)’! B@iﬂ\ OC ij

— falls in Geld bestehend — in der Hohe von monatlich €

LR e faay — 408 S 1)

10

Schmuck,



2. Ich habe gegentiber
djjgad

e A
(sl « p)

Kindern
JYJy\

(Name, Anschrift)

Oaad ey L

(Name, Anschrift)

@l any L

(Name, Anschrift)

RN I

sonstigen Personen
O waliir

(Name, Anschrift)

s ooy L
Unterhaltspflichten - falls in Geld bestehend - in der H6he von monatlich€ =
(6 ortad b iy 230 oM - 8 gl ) 5

Als Nachweis der Unterhaltspflicht ist beigeschlossen (z.B.: Gerichtsurteil,
Vergleich): :(&s0d) ¢ daadll adlr J&a)aa @l ol 3l sde dlad G

ot ™ N s
oy g g5
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VERFAHRENSHILFEANTRAG FUR BESCHWERDEN NACH § 10a (1) VVG —

MERKBLATT
g 1Y) i) Y (538 (e (1) ) 10 Bl (ks 4 gAY Bacluall o J guaall il
QLAJh.A HJJ
I Voraussetzungen
L g pdd)

Gemal § 10a Abs. 2 VVG iVm § 8a VWGVG ist einer Partei Verfahrenshilfe zu bewilligen,
soweit die Partei auBerstande ist, die Kosten der Fiihrung des Verfahrens ohne
Beeintrachtigung des notwendigen Unterhalts zu bestreiten, und die beabsichtigte
Rechtsverfolgung oder Rechtsverteidigung nicht als offenbar mutwillig oder aussichtslos
erscheint.
¢ Ba,la¥) sadkadl el x) O sdiase T8 Balad g a o adIcaa oY) Clel saY) O sdiae (2) 3odd 10 3 @s
A s o oo sl aYIphd cuddsabicaad [5G b O sasdd s loed b ro wr
O3 ) badgerods Sl sodd el sl saagid sacsdd s 3 Mad ididls 52 5 o) Adidds ki g

S5

Als notwendiger Unterhalt ist derjenige Unterhalt anzusehen, den die Partei fiir sich und ihre
Familie, fir deren Unterhalt sie zu sorgen hat, zu einer einfachen Lebensfiihrung benotigt.
Als mutwillig ist die Rechtsverfolgung besonders anzusehen, wenn eine nicht die
Verfahrenshilfe beanspruchende Partei bei verstandiger Wirdigung aller Umstiande des
Falles, besonders auch der fiir die Eintreibung ihres Anspruchs bestehenden Aussichten, von
der Fihrung des Verfahrens absehen oder nur einen Teil des Anspruchs geltend machen
wirde (§ 63 Abs. 1 ZPO).

32030@ 3 3N d i Y s adhd sl d el st ylad lez I o @l Sldasa 3355 )0l @l
Lgady s el aYahd o ¢ Guoscsdd s lopdzndh ¥ 530 hd G pasugdaz s g spp

63 $elleraiiitdbdic 23Rz dlipdbipesde 19

(320pd Dadzad Jsod G 15060

Juristischen Personen ist Verfahrenshilfe sinngemaf® mit der MaRgabe zu bewilligen, dass an
die Stelle des Bestreitens der Kosten der Fiihrung des Verfahrens ohne Beeintrachtigung des
notwendigen Unterhalts das Aufbringen der zur Fiihrung des Verfahrens erforderlichen
Mittel durch die Partei oder die an der Fiihrung des Verfahrens wirtschaftlich Beteiligten tritt
(§ 8a Abs. 1 VWGVG).

12
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Il. Umfang
all

Die Bewilligung der Verfahrenshilfe schlieRBt das Recht ein, dass der Partei ohne weiteres
Begehren zur Abfassung und Einbringung der Beschwerde, des Vorlageantrags, des Antrags
auf Wiederaufnahme des Verfahrens oder des Antrags auf Wiedereinsetzung in den vorigen
Stand oder zur Vertretung bei der Verhandlung ein Rechtsanwalt beigegeben wird
(§ 8a Abs. 2 VWGVG).
S ¢ lepan@y sl A Y gl cds 052 adblze peaiiol smii b Gz sasd @i lusd s s @sed ety
18 331ad) £ laal) 30 (st sl sagp Slosmsd guasdaalg) cda Sl el ¥ Fwiddle] ida sl ¢ an@d da
(Bl sarad Do) yz) O sdiine 2 3,83

Weiters kann die Verfahrenshilfe gemall § 64 Abs. 1 Z 1 ZPO die einstweilige Befreiung von

a) den Gerichtsgeblihren und anderen bundesgesetzlich geregelten staatlichen
Gebihren,

b) den Kosten von Amtshandlungen aulRerhalb des Gerichts,

c) den Gebiihren der Zeugen, Sachverstindigen, Dolmetscher, Ubersetzer und Beisitzer,

d) den notwendigen Barauslagen, die von dem vom Gericht bestellten gesetzlichen

Vertreter oder von dem der Partei beigegebenen Rechtsanwalt oder Vertreter

gemacht worden sind sowie

e) den Reisekosten (Anreise zur mindlichen Verhandlung)
umfassen.
Sgad 1@ sa3ad Sladead Jsud 05l 2ad 15,3864 3Bk dodhad dd ¢ 555

oe

¢ N O sdd leadan B AV sap sk Sasunds adadl asow (1

<secked g g Seond g ¥ by

pcads udall Gar xals Gn sl Cp s o) s 2 se0 Sl

Cobdlpgad Jepd sl galzad ol sadkad dudion Cnpad sosdd dpd 1aadinsd s M 3G <o Jload (2
.

(glebiog Lsurdodd) sadalus (»
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Il. Fristen

Jeall

Hat die Partei innerhalb der Beschwerdefrist die Bewilligung der Verfahrenshilfe beantragt,
so beginnt fiur sie die Beschwerdefrist mit dem Zeitpunkt zu laufen, in dem der Beschluss
Uber die Bestellung des Rechtsanwalts zum Vertreter und der anzufechtende Bescheid
diesem zugestellt sind. Wird der rechtzeitig gestellte Antrag abgewiesen, so beginnt die
Beschwerdefrist mit der Zustellung des abweisenden Beschlusses an die Partei zu laufen.
Entsprechendes gilt flir die Fristen, die sich auf den Vorlageantrag, den Antrag auf
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand sowie den Antrag auf Wiederaufnahme des
Verfahrens Antrage beziehen (§ 8a Abs. 7 VWGVG).
Towid dod) Al (s slilBacsd @3 dad N sa0sd P lopd s 3850 s Jsogdadacas shd a3y
220 cdad) ey acby) adtuciphad) admsdd s depdiselzad Oapcol Ui @ magascpcsid i ce
sk 2 ) s @ Amde s by b s ad D) GmaEg SV s b ool d asd e
Cp 750881 8 830ad) gl e bapal) i paiilp) wdas s @ads drdadsasgd adas ¢ maE das @l
(3 Backad el gz (sds

IV. Vergebiihrung
py A

Die Gebuhr fiir Antrage auf Bewilligung der Verfahrenshilfe betragt 25 Euro.

9092 25 & g3l Baclundl (4 £ &8d1 gall ol o gany il

14



	Check Box1: Off
	Check Box2: Off
	Check Box3: Off
	Check Box4: Off
	Check Box5: Off
	Check Box6: Off
	Check Box7: Off
	Text9: 
	Text10: 
	Text11: 
	Text12: 
	Check Box13: Off
	Check Box14: Off
	Check Box15: Off
	Check Box16: Off
	Check Box17: Off
	Check Box18: Off
	Text19: 
	Text20: 
	Bild21_af_image: 
	Text22: 
	Text23: 
	Text24: 
	Text25: 
	Text26: 
	Text27: 
	Dropdown28: [غرف مستأجرة من مستأجر untergemieteten Räumen]
	Text29: 
	Text30: 
	Text31: 
	Text32: 
	Text33: 
	Text34: 
	Dropdown35: [tägliches]
	Text36: 
	Dropdown37: [يومياَ]
	Text38: 
	Text39: 
	Text40: 
	Dropdown41: [Sozialhilfe]
	Text42: 
	Dropdown43: [المساعدة الاجتماعية ]
	Text44: 
	Text45: 
	Text46: 
	Dropdown47: [monatlich]
	Text48: 
	Dropdown49: [شهريا ]
	Text50: 
	Text51: 
	Text52: 
	Text53: 
	Text54: 
	Text55: 
	Text56: 
	Text57: 
	Text58: 
	Dropdown59: [منزل ملكية شخصية   Eigentumswohnung]
	Text60: 
	Text61: 
	Text62: 
	Text63: 
	Text64: 
	Text65: 
	Text66: 
	Text67: 
	Text68: 
	Text69: 
	Text70: 
	Text71: 
	Text72: 
	Text73: 
	Text74: 
	Text75: 
	Text76: 
	Text77: 
	Text78: 
	Text79: 
	Text80: 
	Text81: 
	Text82: 
	Text83: 
	Text84: 
	Text85: 
	Text86: 
	Text87: 
	Text88: 
	Text89: 
	Text90: 
	Text91: 
	Text92: 
	Text93: 
	Text94: 
	Text95: 
	Text96: 
	Text97: 
	Dropdown98: [الزوجة   Ehemann]
	Text99: 
	Dropdown100: [الزوجة السابقة   früherem Ehemann]
	Text101: 
	Text102: 
	Text103: 
	Text104: 
	Text105: 
	Text106: 
	Text107: 
	Text108: 
	Text109: 
	Bild110_af_image: 
	Text8: 


